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	Einordnung
	Studienabschluss (B. Sc., M. Sc.)
	 FORMDROPDOWN 


	
	Art (O=obligatorisch, WO=wahlobligatorisch) (je Studiengang BI/Man/IU)
	 FORMDROPDOWN 
  FORMDROPDOWN 
   FORMDROPDOWN 
  FORMDROPDOWN 
   FORMDROPDOWN 
  FORMDROPDOWN 


	
	Regelsemester (je Studiengang BI / Man / IU)
	 FORMDROPDOWN 
  FORMDROPDOWN 
   FORMDROPDOWN 
  FORMDROPDOWN 
   FORMDROPDOWN 
  FORMDROPDOWN 


	
	Angebotssemester (nur im WS, nur im SS oder beides)
	 FORMDROPDOWN 


	
	Leistungspunkte (LP)
	 FORMDROPDOWN 


	
	Anzahl Semesterwochenstunden (als V, Ü, S, Prak. oder integr. Vorlesung iV)
	4V, 1Ü

	Lehrende
(1. = Modulverantwortlicher)
	Prof. Dr.-Ing. H.-J. Bargstädt
apl. Prof. Dr.-Ing. habil. R. Steinmetzger



	Professur/Institut
	Professur Baubetrieb und Bauverfahren

	Lernziel

(max. 5 Zeilen)
	Die Studierenden verfügen über folgende Kentnisse und Fähigkeiten:

Auslegung und Bemessung von Bauverfahren und des Baumaschineneinsatzes im Rahmen der Arbeitsvorbereitung und der Baustelleneinrichtung; methodisches Aufstellen und Berechnen einer Angebotskalkulation, Ermitteln von Mengen, Aufstellen einfacher Leistungsverzeichnisse, Ableiten und Darstellen von Bauablaufplänen nach mehreren Verfahren


	Lehrinhalt

(max. 15 Zeilen)
	Wesentliche Schwerpunkte sind:

Einführung in die Bauverfahren, Grundlagen der  Baustelleneinrichtung (BE), allgemeine Grundlagen für die Vorbereitung und Gestaltung von Bauprozessen sowie wesentliche Elemente des Qualitäts- und Ethikmanagements.

Maschinen und Geräte für  den allgemeinen Erdbau, Betonbau, Montagebau und spezielle Bauaufgaben, Schalungsverfahren im Betonbau

Darstellung der Funktionsweisen sowie der Berechnungs- und Kalkulationsansätze für den Baumaschineneinsatz

Baustelleneinrichtungsplanung

Besonderheiten der Bauproduktion; Arbeitsvorbereitung, Mengen- und Kostenermittlung, Aufwand und Leistung, Darstellung und Steuerung von Abläufen; Terminplanung und -kontrolle

Der Mensch im Arbeitsprozess (arbeitswissenschaftliche Grundlagen des Baubetriebs)

Einführung in die Grundlagen des Qualitätsmanagements für Projekte im Allgemeinen sowie im Besonderen für Planungs- und Ausführungsbetriebe (Geschichte und Bedeutung des Qualitätsmanagements, der Kunde im Mittelpunkt, der Prozess, Gestaltung und Verbesserungspotential, Auditierung und Zertifizierung)

Ethikmanagement Grundlagen, Ziele und das vielfältige Konfliktpotential im täglichen Arbeitsleben bei Bauvorhaben


	Empf.fachl.Voraussetzungen
	keine

	Prüfungsvorleistungen
	Beleg

	Leistungsnachweise
	Klausur oder mündliche Prüfung

	Literatur

(max. 3 Zeilen)
	Bargstädt, Steinmetzger: Grundlagen des Baubetriebswesens (Bauhaus-Universität Weimar);
Hoffmann, M. (Hrsg.): Zahlentafeln für den Baubetrieb. - Stuttgart: B.G. Teubner, 2006;
Böttcher, P., Neuenhagen, H.: Baustelleneinrichtung. Wiesbaden, Bauverlag 1997


	Workload
	Präsenzzeit:
60 h
Belegbearbeitung:
20 h 
Selbststudium:
100 h


